
.IM 91 Abistreich
_____________________________________________________________________

29. Juni 2022
Liebe Kolleg*innen, liebe Eltern 

mit den Abiturient*innen ist verabredet, dass der Abistreich  am 5. Juli 2022 stattfinden wird.
Wie bei Fasnet auch ist es für die Schule unerlässlich, das Ungeregelte zu regeln. Dabei baue
ich auf Ihr Mitdenken und Mittun.

Mit den Abiturient*innen ist verabredet:
 Die Schüler*innen werden ab 11:00 von den Abiturient*innen befreit.
 Das Programm im Lichthof/in der Sporthalle* findet in der 5. und 6. Stunde statt. Wenn

das Wetter gut ist, gehen wir auf den Sportplatz. Nur dort sind Wasserspiele erlaubt!
 Der Vormittagsunterricht endet um 12:55. Der Nachmittagsunterricht entfällt.
 Das Programm wird von den Schüler*innen gestaltet. Ich habe sie gebeten, sich mit Ih-

nen vorab in Verbindung zu setzen, um abzusprechen, ob Sie bereit sind, an einem
der Spiele mitzuwirken, und was ggf. auf Sie zukommt.  Sie brauchen also nicht zu
fürchten, dass Unvorhersehbares auf Sie zukommt. Ich bitte Sie, sich den Spielen
zur Verfügung zu stellen.

 Die Schüler  übernehmen  wieder,  gemeinsam mit Lehrkräften, Aufsichten. Vor allem
wird es die Aufgabe der  Aufsichten sein, andere Schüler*innen vom Verlassen des
GBG abzuhalten.

o Alle Schüler*innen,  die das GBG vor Ende der Veranstaltung verlassen,  tun
dies auf eigene Verantwortung.

o Die Kolleg*innen, die eingeteilt  werden, an bestimmten Stellen die Auf-
sicht zu übernehmen, bitte ich, dabei unsere Schüler*innen zu unterstüt-
zen.

 Es besteht selbstverständlich absolutes Alkohol- und Drogenverbot.
 Die Schüler*innen dürfen die Musikanlage der Schule nur unter der Bedingung benut-

zen, dass die Musik nicht zu laut ist. Eine Lehrkraft (HAL) wird in bewährter Weise von
mir beauftragt, als "Lautstärkeregler" zu fungieren.

 Wir als Schule haben die Aufsichtspflicht. Dies bedeutet, dass ich Sie alle bitte,
präsent zu sein, wenn Sie im Haus sind.

o Auch wenn Sie nicht explizit eingeteilt sind, bitte ich, Aufsicht zu führen
und Schüler*innen bei Fehlverhalten anzusprechen.

 Sie  kennen  sicher  den Grundsatz  der  Aufsichtsführung:  Die  Aufsicht
muss kontinuierlich, aktiv und präventiv erfolgen. Dies ist besonders bei
einer solchen Veranstaltung wichtig.

 Nach der Veranstaltung bringen die Schüler*innen die Schule wieder in den Zustand,
in dem sie vorher war. Ich hoffe, dass sie dies genau so sorgfältig wie in vergangenen
Jahren erledigen.

Bitte helfen Sie mit, dass die Veranstaltung zu einem Erfolg wird. Die Schulleitung vertritt an
diesem Tag Frau Sandvoss.

Mit bestem Dank und freundlichen Grüßen
gez. Volker Habermaier, OStD

* Da bis jetzt noch keine Rückmeldung der Abiturient*innen vorliegt, wird Sie bis Montag WAG
über den Ort informieren, ab Montag HAB.
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